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Königl. Plevinzial⸗Intelligenz⸗Comtolt im Poſt⸗Letale. 
Eingang: Pleußengaſſe No. 365. 


No. 165, Writewoch, den 14. Juli 1847. 


Angemeldete Ftemde. 
Angekommen den 12. und 13. Juli 1847. | 
Frau Gutsbeſißerin Florentine v. Drewska u. Frl. Schrreſter aus Poſen, die 
n Kaufleute Herim. Schley aus Breslau, Dito Lampe aus Liegnitz, log im Engl. 
auſe. . Rittergutsbeſiger C. Schröter aus Marienwerder, Herr Oberſt⸗ieute⸗ 
tenant a. D. v. Schmolk aus Berlin, die Opern⸗Sängerln Frau Emilie Weltauch u. 
Famille a. Stettin, die Herren Kaufleute E. Küſſmann a Derlin, Rudal aus Königs⸗ 
berg, log. im Hotel de Berlin. Die gm Gutsbeſitzer Cornus auf Berkjanff in 
Süd Rußland, Schuee nebſt Gattin aus Neu-⸗Vietz, Herr Premier⸗Lieutenant v. Briefen 
eus Königsberg, Herr Dr. med. Jaunach aus Cörhen, log, im Hotel du Nord. 
Die Herren Gutobeſitzer Krumpholz aus Leßno, Westphal aus Jekniß, Herr Rentier 
Fiomok aus Stettin, Herr Kaufmann Sabloruy aus Elbing, log. im Deuiſchen Haufe, 
Herr Rentier v. Tolkarski nebſt Famile aus Culm, die Herren Rittergutsbeſiger von 
Czalewski nebſt Frau Gemahlin aus Czalowo, v. Tokarski aus Brodnig, Herr Apo⸗ 
theker Preußmann aus Neuteich, log. im Hotel d'Oliva. Herr Balletmeiſter Rathge⸗ 
ber aus Berlin, die Herren Kauſleute Brebeck aus Leipzig, Förſter aus Mainz. Herr 
Schönfärder Bathke aus Marienburg, Herr Superintendent Weickhmann aus Kobbel⸗ 
grube, log in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute J. Friſch aus Königsberg, 
W. Wolff nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt, Herr Gutsbeſitzer Randt nebſt Fraun 
Gemahlin aus Luretten bei Pr. Holland, log im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Löwenſtain cus Mowraclaweck, log. im Hotel de Petersburg. - 
e ee Te ersrse euren) 
| Befaunntmadung. 
1. Der Brauerei-Beſitzer Herr Steiff beabſichtigt auf feinem Grundſtücke No. 
100. in der Schmiedegaſſe eine neue Malzdarte anzulegen, welches gemäß 9 29. 


der Gew nung bem 17. Januar — - ichen Kerutniß gebracht 
wird, 1 0 e 12 * ochen prä ⸗ 
cluſiviſch l zei⸗Pe a 
Danzig, den 10. Juli 1347. 
Der Poligei-Präfldent 
In Verttetung 
Weier. 


et AVERTIBSSEMENTS. l 
2. Die eleſenng von circo 200 bis 250 Klaftern, oder circa 24,000 Kaften, 
gutem, geruchfreien Torf, zur Austheilung an die Armen zum RR IR Winter, ſoll 


Dienſtag, den 20. Juli c., Vormittags 9 Uhr, 
auf tem rechtaädtiſchen Malhhauſe mindeſtfordernd öffentlich ausgedoten werten, wos 
zu wir Lieferungsfähige hierdurch einladen, mit dem Vemerken, daß auch Forderungen 
für Lieferung klemerer Quantitäten entgegen genommen werden. a 
Bi ren 8. Juli 1847. 
Oberbürgermeßſter, Bürgermelſten und Ratz. 
3. Die Lieferung von circa 200 kieſernen Balfen, 16 bis 20 Fuß lang, 42 Zoll 
fark, und 3600 Fuß 4⸗zoͤllige Bohlen von 24 bis 36 Fuß Länge, zur Herſtelluug des 
Weichſel⸗Ufers unterhalb der Mövenfhanze, ſoll dem Mindeſ tſordernden übertragen 
wech: 
‚leg iſt ein Termin am 1. guii c., Vormittags 10 Uhr. in Oeſchaſte Lokale 
ws Alntegeöncien anberaumt. 
eee, den 7 nee 4847. 
4. 6 Der nalen Ban Inſpectet. 
rn 3 12 411 ; 2 f Alen. 
t dun den en g. 
Eu Bee tg: 2 ER e meine lie Sn, Bertha geb. Reichmann, 
15 bee, . wc ae 22 10 Feier u. Ve⸗ 


ſemit e e r u e 
Ban d. 49. Re eL ie uno Nendaut. 
WE 5 ne. 1 e. a 
Bu 5 * 1 weber, Bud: und bee, Yangenife 364, 


C. Ander ſen, 


Das Röhrchen meines Lebens. 


Dich tun 
2 Bende. Leip inen on . N Lore. eis 20 Mgr. 
Dieſes Deutſche 0 Aal kee bildet zugleich den a und . Ne, Band 
der vom Verfaſſer ſelbſt beforaten Sefaomm: ausgabe feiner Werke in 30 Bänden 
3.10 Nor, woven bi 00 jet 17 Bande "erflenen 4 Find. 


... ee 


MI, er 
6. Heute Ab. Schmorſleiſch u. 1 Aal A Ven. 25 7 fo. a. Frauenth. l. d. 2 Fl. 
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4 5 Ale ne I 2 ge 
Die Verlegung der BirchhanBlinguna soun 515. 
dem zweiten Haufe von der Beutlergaſſe, zwiſchen den Handlungen ch Schmitt 
und Durand, zeige ich ergebenſt au. . 

B. Kabus. 


8. Bei meiner Abreiſe mit meiner Familie von bier nach Polen empfehle ich 
mich allen Freunden und Bekannten. C. J. Hannemann. 


9. In de der vielen Aufträge findet fich die neue pariſer chemiſche 
Handſchuh⸗ aſch⸗Anſtalt, Breite und Prieſtergaſſen⸗Ecke, genöthigte dem verehrelchen 
Publikum anzuzeigen, daß die ſchmutzigen Handſchuhe, welche bis Dienſtag eine 
laufen, nicht eher als am Mittwoch, und ſolche, welche bis Freitag eingehen, des 
Sounabends abgeholt werden können. 7 

10. Hunde⸗ und Gerbergaſſen-Ecke 355,356. iſt die Parterre- u. 1 Treppe hoch 
befindliche Wohngelegenheit nebſt Zubehör zu vermiethen u. Michaeli d. J. zu deziehen. 
Ebendaſelbſt find mehrere faſt neue Brauküven mit Eifenbänden, ſowie zwei kupferne 
Braurfannen zu verkaufen. Näheres Fiſchmarkt 1572. 
CCCCCCCCCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC TEIFTEREHFIE 
x 11. Ein ganz neuer, gut ausgemalter Laden nebſt Hausflur iR zu verrzie 
3% then und zu Michacli u e Wollwebergaſſe 1993. 

1 Ebendaſelbſt fleht zu verkaufen eine ganz neue Ladeneintichtung, als Repoſi⸗ 25 
W term, Laventiſch und Schaufenster nedſt rinem Glasſpinde zu einem Buß, 2 
2 Poſamentir⸗, Fa u. Damenſchuhgeſchäſt, mit dem Bemerfen, daß erſtere 2 

K Laden ⸗Aitenſilzen erſt von Ms haelf ab, letzteres aber ſofort abgelaſſen werden kann. 25 
EHER EURER RN FT EEE 
12. Ein brauner Hü und Hat ſich eingefunden. Der Eigenthümer wird auf 
gefordert binnen 8 Sa denſelden in Zoppot bei Ombtecht abzuholen. 

5. 1500 bis 2000 rtl. find zu begeden Schmiede gaſſe No. 95. 

14. Eine auſtändige Frau, welche ſich u jedem Geſchaͤft eignet, wünſcht ein 
Ceſchäft in Commiſſien zu übernehmen ſollte Jemand hiezu geneigt ſein, ſo bittet 
e die Adreſſe nuter II. B. gefätligt im Intelligenz⸗Comteir einzureichen. 

15. Joehannisgaſſe 1322. iſt eine meublitte Borderſube für einzelne Per ſonen 
za vetmiethen; auch find daſelbſt birkene Fourniere zu verkaufen. a 

16. Eltern, die ihre Kindet in Peuſ. geg. w., find. f. dieſ. e. freundl. u. billige 
Aufnahmez auch eine Mitbewohn. w. geſucht; z. erft. Tagzneterg. 1307, 2 Tr. h 
17. Fon gute Amme iſt zu erfragen Rambaum No. 831, 2 Treppen hoch.’ 

N Ei. Te 1A 2 4 H 42 1 vor 

% Ein freundlich gelegenes ländliches Grundſtück, 
% Meilen von Danzig, beſtehend aus Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebänden und circa 
3 Morgen Land Wiegen und Garten) iſt aus freier Hand ſofort zu ve kaufen. 
Refleltirende erfahren das Nähere ten Damm No. 1531. 

a rangag nf added un eee : ek van n 0 f 
zqunb zung gu) sm e er ene FIT WERBEN er wee n e en 
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20 Seebad Zoppot. 


5 Heute, Mittwoch d. 14., Kenzert im Part am Kurſaal Boigt, Mufitm. 
21 Seebad Weſterplatte. 
Heute Mittwoch, den 14. d. M. Konzert. Entree 2} Sgr. Familien von 4 
bis 5 Perſonen 5 Sgr. Be Krüger. 
22. Scebad Brdſen. 
N Hente Mittwoch Konzert ven det Winterſchen Kapelle. Piſtorius. 
23. Schroͤder's Garten am Olivaerthorec. 
Donnerſtag den 15. d. M. großes Konzert für Militait⸗Muſik. 
; ' Douneräng; den 15 Sal, 
muſikaliſche Abenduntethaltung im Barten des »frenudfchoftlichen Vereines«, An⸗ 
fang 5 Uhr. Der Vorſtand. 
25. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, Waa⸗ 


ten und Getreide, werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 


rungs⸗Geſellſchaft in Elbe rfeld, zu billigen Prämien angenommen 


und die Dokumente darüber fofert W MN von dem Haupt Agenten 
5 H. Panzer, Brodbänfengaffe 711. 


26. Frauengaſſe 892. 3 Treppen hoch, werden binnen 3 Tagen einige 
ſchon benutzte aber gut gehende goldene Cylinder⸗Taſchenuhren, ſowie auch goldene 
ührketten angekauft und etz wird dem Werthe angemeſſen bezahlt, duſelbſt werden auch 
neue vollwichtige holl. Dukaten eingewechſelt und etwas über dem Kurſe dezahlt. f 
27. Einem geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich mich hier 
als Getreidefactor erabtirt und damit zugleich eine Agentur zur Vermittelung des 
Ankaufs und Verkaufs von großen und kleinen Gütern, Höfen, Mühlen, Krügen, 
Hakenbuden und zu deren Pachtung und Verpachtung verbunden habe. Es iſt mir 
der der Ans und Verlauf und die Pacht und Verpachtung von vielen ländlichen 
Grundſtücken übertragen, und verſpreche ich denjenigen, die ſich meiner Vermittelung 
bedienen wollen, die keenſte, von allen Schwindeleien freie Beſorgung ihrer Augele⸗ 
genheiten. Als langjähriger Beſitzer und Pächter von Landgütern glaube ich den 
Werth derſelben beurtheilen und Käufer und Verkäufer, Pächter und Verpächter 
mit meinem Rath beiſtehen zu können, damit keiner von beiden Theilen übervor⸗ 
theilt werde Meine Wohnung ift Breitgaſſe No 1167. Be, 

Dianzig, den 13. Juli 1847. f Ludwig v. Mreſe. 

28. 1 Burſche der Schneiter l. w. melde ſich Ziegeng. 767. bei J. G. ⸗Homp. 
29. Heil. Geiſtgaſſe 1004. werd. Glaceebandſchuhe für 13 for. 3. Wäfche beförd. 
80. Tobiasgaſſe 1569. wird gefpeift a Portion 2 far. 
31. Fleiſchergaſſe 143. i. e. Stube zu verm. u e. neue Schlafbank zu verkauf. 
32. Eine geſunde Frau, die ſich als Amme vermiethen will iſt zu erfta⸗ 
gen Rambaum No. 828, Fr 


v 
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33. Ein junger ſchw. Hund m. vier weißen Pfoten u. 'veifer Bruſt hat 
Montag Abend verlauf; wer denſ. Wollweberg. 513. wiede br, erhält eine 

34. Junge Mädch., die das Schneid. erlern. wol. könn. ſich meld. Johaunfsg. 1321. 
35. Am vergangenen Sonntag Abend iſt aus dem Hotel du Nord eine kleine 
Hündin, braun mit einigen weißen Stellen, langen hängenden Ohren, auf den Ra⸗ 
men 5 hörend. entlaufen; wer fe dort wiederbtingt, erhält eine Belohunng 
von 2 Rihl. Br 

36, Den mir wohlbekannten Hern bitte ich ſehr meinen Stock, den ich ihm 
beim Feuer iu der Näthlerzaſſe überliefert habe, mir doch gefälligſt zukommen zu laſ 
fen, da doch mein Name darauf ſteht. J. W. Fritze, Johannisgaſſe No. 1377. 
37. Wer eine Wohnung zur rechten Ziehzeit zu vermiethen hat, in welcher ſich 
ein Saal und 2 bis 3 Stuben befinden, und die ſich wohl zu einer Herrberge eig⸗ 
net, wird gebeten ſich Tagnetergaſſe 13 14. eine Treppe hoch zu melden. 


— 
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= 38. Langgaſſe 394. iſt die Hange⸗Etage, befiehent aus 7 anein⸗ = 
> anderhängenden Zimmern ꝛc. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. N - 
ZIERT EIERN TUE IT TREE IE 
39. Das fo lange von Herrn Major Hinz bewohnte hertſchaftliche Logis 
S am x g 
Sandgrube 465. A., beſtehend aus 3 heitzbaren Zimmern, Küche, Keller 
und Boden if durch deſſen plötzliche Abreiſe ins Bad entweder ſogleich, oder zu Mir 
chaeli 1847 zu vermiethen. a a © 


Arie ; 5 * 
40. Langgaſſe N 532. iſt die Ober- Saal⸗Etage, 
neu dekorlrt, zu Michaeli zu vermischen. N 
41. Das hieſelbſt Gr. Mühlengaſſe sub No. 303. belegene Grundſtlſck, beſte⸗ 
bend aus einem zſtöckigen Wohn: u. Hintergebäude, Hofraum, Apartement, if von 
Michaeli c. ab zu vermierhen oder zu verkaufen, wobei bemerkt wird, daß das Waſſer 
nach der Küche einen Zuſluß und wiede einen Abzug hat. Das Nähere bei F. 
Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289. 8 8 
42. 1. Damm 1120. iſt ein Saal und Kabinet, meublirt, zu vermiethen. 
43. Pang 271. iſt die I[ſte und Lte Saal⸗Etage zu Michaeli 3. vermiethen. 
reitgaſſe 1190. find drei Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen. 2 
45. Fleiſchergaſſe No. v5 i Remiſe zn Michaeli zu vermlethen. 3 


40. Laänggaſſe 532. iſt eine freundliche Hangeſtube 
mit auch ohne Meubeln zum October zu vermlethen. 

47. 2ten Damm 1279. iſt ein Ladenlokal mit Repoſitorium nebſt Wohuunt zu 
vermiethen; daſelbſt HM auch ein gewölbter Keller ſogleich zu vermierhen. 

48. Sandgrude No. 390. iſt eine Wohnung zu vermierhei, ee, 

49. Hunde u. Matzkeuſcheg.⸗Ecke 416,17 iſt die Belle. Etage zu permiethen. 
50. Altſt. Grab iu der Nähe d. Holzm., 1326. iſt ! Stube m Meub zu v. 


u 8 4 SIDE 
f ben Sl. fete do ei TER v4 


55. Laden⸗ und Wohugelegenh. if zu verm. u. gleich z. bezieh. 1. Damm 125. 


54. Vorſtädiſchen Graben auf dem ſogenannten Schuflerhof it die Schmiede 
Wohngelegenheit zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Näheres Holzgaſſe bei Hrn. 
annemann. 
60. Tobiasgaſſe No. 1552. find 2 Stuben, Küche und Boden zum October, 

rechter Ziehezeit, an ruhige Einwohner zu vermiethen. a 
Ju der Leinwandhandlung Erdbeermarkt No. 1315. ſteht in der 
61. erſten Etage ein Logis aus 2 Stuben, doch ohne Küche, nebſt 
lzgelaß an eine einzelne Dame oder Herrn zur Michaeli⸗Ziehzeit zu vermiethen. 
ier d ir ner ee eee ac ene 
62. Jopaengaſſe, nahe dem Zeughauſe, iſt die untere Etage, welche ſich sk 
3% zu einem Ladengeſchäft eignet, beſtehend aus 4 Studen, Kabinet, Küche, gro: 2% 
3% ßem gewölbten Keller u. Hoſcaum, fo wie die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 3% 
28 Zimm., Kabinet, Küche, Boden u. Keller im Ganzen od. getheilt zu verm. 1 
n. Michaeli zu beziehen. Näheres Wodwebergaſſe Ro. 1996. >» 
DEE E FE RTENERENSNE VER BIS HERE SOHLE RE 43 E32 > SEE TE ET FRE Fr 
63. Jopengaſſe No. 732. iſt die Saal⸗Etage zu vermwiethen. 
61. Langgaſſe No. 60. ſind 2 Stuben, 1 Nebenſtube, Küche, Kammer und Ber 
den in der sten Etage zu vermiethen und von 1 bis 6 Uhr zu beſehen. 
65. Anfangs Fleiſchergaſſe iſt 1 Ober⸗ und 1 Untergelegenheit zu vermiethen. 
Näheres Fleiſchergaſſe No. 161. von 3 — 3 Uhr Nachmittags. 
66. Langgaſſe 515. find die beiden obern Logis, jedes 3 bis 5 Zimmer 
und ſonſtige Erforderniſſe; en Stalt auf 4 Pferde und Remiſe; ein Ladenlocal 
mit Schauſenſtet und eine größere Untergelegenhelt, zu jedem offenen Geſchäft 
oder Waaren Magazin paſſend, zu vermiethen. 2 
67. Boots maunsgaſſe No. 1175 iſt 1 Stube mit der Aus ſicht nach der Tanzen 
Brücke, an eine Dame zu verntierhem 


68. Kaſſubſchenmarkt #89. iſt eine Stube mir Küche, Boden zu vermiethen. 
69. Stube, Küche u. Helzgelaß iſt an ruhige Bew. z. verm. Vörtchergaſſe 280. 


70. Eine Schloſſerwohnung HE zu vermiethen durch Jantzen, Beeitgaſſe 1056. 


— 6585 


N Se eg. freundl. Wohn. v. 2—3 Stuben, H. nn 
Bares Sch din g Besse, at „ LAſchb. Jeg. 3. 0. 
7 » * HF 7 rer ) 1 Zi 8 70 
en Re ge ie er Dar BE ah a a N . 
Auction mit Holzwaaren. Be 
Donnerſtag, den 15. Juli c., ſollen auf dem im Baſtion Mottlau auh, Servis⸗No. 
1063.“ gelegenen -Grundſtücke, wegen Aufgabe des Geſchäfts öffentlich verſteigert werden: 
I große Partie bückene a“ fichtene Behlen, 13“ eichene und fichtene Diehlen, 
Dl. Latten, eichene Stabhölzer u. Speichen, büchene Klapphölzer und Feigen Apyſel⸗ 
und Birnbaum Rundhölzer für Biockdreher, eichene Rund⸗ und Kant⸗Ballen⸗Klötze, 
für Fleiſcher geeignet, eichene Stobben und Borke, eichenes und ſichtenes Brennholz 
Kluftern und Haufen, Sleeper⸗Klötze und Pottſchienen. 5 * 
a J T. Engelhard, Auctionater. 
73. Montag, den 19. Juli d. J., werde ich im Auctions lokale in der gerraafe, 
a Verfügung, theils auf freiwilliges Verlangen öffentlich varſt.: 


brere Bend ules, Wanduhren, Spiegel, Kronleuchter, gebrauchte Mobiljen, 


als: Sophas, Secretaire, Schränke und Tiſche aller Art, Konlmoden, Vettteſtelle, 
Rohr⸗ und Polſterſtühte, Koffer, Schreibepulte, Betten und Matratzen, Leib⸗ u. Bett⸗ 
wife, Gardinen, Kleidungsſtücle, Bilder, Bücher, Handwerkszeug, Porzellan, Fayan⸗ 
te, Gläſer, Kupfer, Zina, Meſſing, Hölzer⸗ und Ikdenzeug u. vieſe andere nützliche 
Sachen, ſowie auch ein Arbeitpferr. i a Fr 
J. T. Engelhard, Auclionglor. | 
74. Im Auftrage des Königl. Wohllöblichen Cemmerz⸗ und Asmitalitäts⸗Col⸗ 
üegii werden die unferzeichneten Mäkler > ' * 
Freitag den 16. d M., Vormittage 10 Uhr, * 
in dem Hauſe Langgaſſe No. 364. das Ne von der Gerbergaſſe kommend, waſſer⸗ 
wätts gelegen, durch öffentliche Auction an den Meiſibietenden gegen ſofortige 2 2 
Zahlung vetſteuert verkaufen: e >. 
eine Pattie abgelagerte Cigarten von derſchiedenen zum großen Theil (ehr 
ſchönen Qualitäten. 7 = 
8 Danzig. den 13. Juli 1847. f f 
Grundtmaun und Richter. 


Sachen zu erkaufen in Dauzig, 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


1 


26. Em voltſtändiges Modernes mahagoni Berliner Ameuble ment i 


. Zimmers, ibeſteh. aus Sopha, Stühlen, Sophaſiſch, Einſchiebtiſchch., Serpante, 
Wardinen, Trimeaux); ferner mahagoni Bücherſchrank, Büffet, poürt. Eßtiſch z. Aus zieh. 
d. 22 Perſonen, vollgand. acht. Porzell.Eßſervice, verſch. gemalte Perzellantaſſeu, 
Kryſtallſachen, bronc. Theemaſch., große Gartenleucht., Tiſch⸗ and Hängelamp. ut viele 
and. geſchmackvolle und nützl. Sachen fin) zu verkaufen in den Stunden von 9 Uhr 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittage, jedes Wochentages Fraueng. 90. 


; 
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e e e eg; eat 
222 tekieratakite 
0 76. Durch directe Beziehungen und stößtentheils durch kürzlich perſön⸗ 
x lich gemachte Einkäufe in den ſolideſten Fabriken des Ju⸗ und Auslandes 

ſind unſere Lager in echt engliſchem Fabrikat, als: Naͤhnadeln, 32,löthige N 
14 Strickbaumwolle, Halbwolle und Wolle, Hanf⸗Patentzwirn, 3: u. C drãthi⸗ Zr 
ge Spulchen, Nähgarn, gemuſterte Netts, Tülls u. Spitzen — inländifche 

Stridbamawolle — Schweizer Weißzeuge u. Einfäge — belgiſche und * 

böhmiſche Glaswaaren — ſtanzöſiſche Nippesſachen, Arbeitsfäfthen und Ie 

Schachteln — laländiſchen weißen FJayanz⸗ und vergoldeten Porzellanwaa⸗ 

ren — in- und ausländiſch Fabrikat von Spiel: und kurzen Waaren, wie⸗ 

der recht reichhaltig aſſortirt und find ſaͤmmiliche Gegenſtünde mit zeitgemäß 
Mar nichrigften Verkaufspreiſen notitt. Pilg c Czarnecki, 


7 
AI, , At e t, , , x , NE, 
CCC 78 


2 kauft, die ich theils zur Hälfte, theils zu ein Wiertel und ein Achtel des Fa⸗ 
* brikpreiſes zu verkaufen beabſichtige, ich habe zu dieſem Behuf ein beſonderes R 
4 Zieimer in der Hange⸗Elage meines Haufes Langgaſſe No. 374. eingeräumt, 

I und die Waaren darin von hente ab zur gefͤlligen Anſicht und etwaigen Aus: 


33 heruntergefegten reife nach fgr. an. Lederhandſchuhe für Herren und Damen 
3% 21, dito für Kinder 2, geweste Handſchuhe kurze u. lange 1, Collie: ſchlöſſer 

4 u. 1, Bötſenſchlöſſer 1, Mantelſchlöſſer 1, Armbandſchlöſſer 1. Arbeitsbentel⸗ 
2 ſchlöſſer 1 (von allen fünf Sorten Schlöſſer feiner und befer 2)) Gürtelſchnol⸗ 
2 len J und 1, viele Muſter Weſtenknaͤpfe pro Dußend 2 u. 1, breite Tüllſtrei⸗ 
3% fen 1 coul. Fultergaze I, grau geflammte Strickbaumwolle à l 3, echt Ins 
3% digo dunkelblau dito 12, weiße dito 12, Zopfkämme von feinem Horn J, dito 
3 gemuſtert 25, Bronze⸗Raͤmme 2, Stahlkämme 5, Seitenkämme Baar „ Tuch⸗ 


t ai eu ti c et c t. N 
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K nadeln u. viele Sortea Ohrgehaͤnge 3 u. 1, Halspezlen pro Schuur 3, Strick. 2 
W perlen Päckchen 4, Tapſſſelie⸗ und Hidelfeive pro Töckchen 2, Colliers 1, 24 5% 
3% und 5, Armbänder Paar I, Hantſchuhhalter 3, Goldbörſen 1. 24 u. 5, Strick 7 
x beſteck 2 und 1, coul. feld. Vaſektenſchnur peo Stück z, Feuerzeugſtaͤhle 1, 2% 
ze gute Meſſer u. Gabel Paar 14 u. 2, Porcellantaſſen 2, d. to ſtark vergoldet Sr 
2% 5, und guch viele audere brauchbare Gegenſtände. 3% 
3% J. J. Czarneckt, Jahaber der Firma Pilg & Czaruecki. * 
ERDE SENERE NER OKEE ER PLEIELERE FEN EHRT EINER SSN ENT KEA FEN TR 
78. Sehr ſchöne Flieſen aller Arten und Größen ſind außerordentlich billig zu 


Beilage. 
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79. Guten Porter, die große Flaſche 3 Sgr. und die kleine 2 ſgr., empfiehlt 
Wilde & Co., Langenmarft No. 496. 


80. Franzen, nene ſeidene Borten, ſchwarze Korten in allen Breiten empfing 
veue Sendung zu auffallend billigen Preiſen Kupfer, Breitgaſſe 1227. 


21. Abgetragene Herren ⸗Kleidungsſtücke, als: Mantel, Röcke kauft zu 
möglicht hohen Preiſen Ww. Gabrief, Breitgaſſe No. 1225. 
25 Kin Faß zur Dampfwäſche iſt Mattenbuden 288. zu verkaufen. 


83. Haardle, Stangen⸗Pomade, feinſte Sorten, beßes Eau de Cologne 
empfiehlt Kupfer, Breitgaſſe No. 1227. 8 
84. Tiſchlergaſſe, Brandſtelle 642. iſt ein Wachtelhund zu verkaufen. 

85. Eine geſtrichene Kommode, 1 Bettſchirm ſind zu verkaufen Häkergaſſe 1513. 
86. 1 vierjähr. ſchwarz Wallach ft. z. Verk. u v. 11. b. 1 Uhr Mitt. 4. beſ. Holzg. 33. 
87. Eine Partie gut erhaltene Bücher in mehreren Sprachen und verſchieden en 
Inbalts foren große Krämergaſſe No. 610., 2 Treppen hoch, für billige Preiſe 
verkauft werden, und ſind daſelbſt in den Morgenſtunden bis 9 Uhr und Mittags 
don 12 bis 2 Uhr anzuſehen. 

8. Ein großes Kramſpind mit vielen Schie bladen und Glasfenſtern, ein Klei⸗ 
derſpind, eichene Ober⸗ und Uaterthür mit Eiſenbeſchlag und ſtarkem Schloſſe find 
auf dem Vorder⸗Fiſchmarkt No. 1577. billig zu verkaufen. 

39. 1 Hobelbank, 6 neue Rohrſtühle Ahorn⸗Holz z b. Verk. Böttchergaſſe 250. 


20. Tiſchlergaſſe 582. fichen 2 neue Handwagen zu verkaufen. 

91. Bredbänkengaſſe 710 iſt ein weißer Ofen zu verkaufen. 

92. Eine Plan⸗Bude von 6 Fuß, zum Dominik, iſt zu verk. Johannisg. 1332. 

93. Gute alte Ziegeln, auch halbe Dachpfannen, Stallthüren mit Beſchlag, Lats. 

ter, Dielen, Felſen, Breuer ꝛc find zu verkaufen in Schellmühle. 5 * 
— F n b 


Edlietlal⸗Clitatlon. 
Oeffentliche Vorladung. - 

Von dem Königl. Land: und Stadigerichte Marienburg werden auf den Air 

nag der Betheligten diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte angeblich ver; 
loren gegangene Documente: SEE 

1) an das gerichtliche Protocell vom 16. Juni 1602, anf Grund deſſen in das 

Hypotheken Buch des Glundſtücks No. 4. zu Eſchenherſt Rabriea III. No. 

J. für die Catharina Wittkowska verehelichte Schönwald 1000 it. väterliches 


* 
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Eibtheil ommöge Decrets vom 6. Juni 180% eingetragen worden, ſo wie an 
die mit dieſem Deeumente verbundene Ceſſions⸗Urkunde nem 15. Februar 
1818 zufolge deren die beſagte Poſt von 1000 rtl. dem Oberſchulzen Corntlins 
Mir avs Thiensdorf abgetreten und im Hypothekenbuche vermöge Decrets 
vom 31. Juli 1821 für den Ceſſionar ungeſchrieben worden, imgieichen an 
die Obligation der Samuel Grundmannſchen Eheleute vom 25. Mai 1799 
und gerichtlich recognoscirt am 12. Juli 1864, auf Grund deren für den Eins 
ſaſſen Samuel Riemer, als Ceſſionar des Einſaſſen Abſalen Peters 1900 rtl. zu 
5 pCt. ziasbar vermöge Decrets vom 11. Juli 1804 in das Hypothekeunbuch 
des genannten Grundſtücks Rubriea III. No. 2. eingetragen worden, wonächſt 
auf dieſe Poſt 542 rtl. 29 ſgr. gemäß Decrets vom 15. Mai 1826 geld ſcht 
find, und die dieſen Documenten beigefögten Hypotheken ⸗Recognitjons⸗Scheine, 


Man die Ausfertigungen des gerichtlichen Theilungsteceſſes vom 24. März 1791, 
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vermöge deren am 16. Januar 1796 in des Hypottekenbuch des Grundftücks 
No. 21. zu Schönhorſt Rubrien III. No, 1. — 6. die mütterlichen Erbthzeile 
und Hochzeitsſteuer der Anna Toems, des Iſaae Toews und der Eva Toews 
für jeden mit 550 itl. 9 gr. und 133 rtl. 67 gr. 9 pf. eingetragen worden, 
an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligatien vom 31. Dezemder 1770 auf 
Grund deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. C69. bieſelbſt in 
der Fleiſchergaſſe Rubrien III. No. 1. für die ehemalige Nalhslehns⸗, ſpaͤttre 
Kämmetei⸗Kaſſe 12 rtl. 15 ſgr. zu 6 pCt. zins bar ex deereto dom 25. März 
1802 eingetragen worden, 3 

an die Ausfertigung des Erbvergleiches vom 21. October 1321, auf Grund 
deſſen in das Hypothekenduch des Grundſtücks No. 34. zu Lichtfelde Rubrica 
III. Ioco 2. für den Eigenthümer Wilhelm Schulz 100 rtl. vätecliches Erb⸗ 
ae zu 5 get. zinsbar, vermoge Desreis vom 28. Jun 1322 eingetragen 
worden, - 

an die gerichtlich recognoseirte Obligation des Michael Broöggenhof vom 15. 
Februar 1796, auf Grund deten in das Hypothekenbuch des Grunpſtücks Kiein⸗ 
Mentau No. 35, Rubriea III. No. 3. für das Depoſitorium des Kbuigl. Stadt⸗ 
gerichts zu Stargaidt und namentlich für den abweſenden Michael Zurko⸗ 
lowski ein Darlehn von 100 rtl. zu 5 pCt. zinsbar ex deereto de eodem 
dati eingetragen worden, } 

au die Aucfersigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 19. Kebruar 
1818, auf Grund deſſen in das Hypothelenbuch des, dem Eigenthümer Rein⸗ 
hold Breitfeld zugehözigen Grundſtücks No. 59. zu Marcushoff Rubrien III. 
loco 2. für die Catharina und die Varbara Geſchwiſter Madſack 8 rl. 43 gr. 
9 pf. varerliches Erdtheil ex deeteto dem 12. April 1821 eingetragen worden, 
an die gerichtliche Obligation vem 6. Juni 1826, auf Grund deren in das 
Hypothekenbuch des, dem Eigenthümer Anton Guteſchews ki zugehörigen Grund: 
ſtücks No. 17. zu Schönhorſt Rubriea III. Ioco 3. für die katholiſche Hirche 
zu Neukirch 50 ril. zu 5 pCt. zinsbar, ex decreto vom 29. Januar 1829 
eingetragen worden, 
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s) an den Kaufcontract vom 17. April 1820 und die gerichtlichen Perhaudlun⸗ 
gen vem 3. November 1817, 30. Juni 1823, und 15. und 19. November 
1825, auf Grund deren in das Hypothelenbuch No. 9. zu Katznaſe Rubri- 
en III. loco 8. fit Jaceb Neufeld, als Ceſſtonar feines Bruders Cornelius ö 
Neuſeld, 306 rtl. 34 gr. 131 pf. rückſtändige aufgeldet, zu 5 pet. zinsbar 
ex deereto pom 10. April 1826 eingetragen worden. i 

9) an den gerichtlichen Erbvergleich vom 6. April 1621 und dem Rozeſſe vom 18. 
April ej. und conftrmirt den 16. April ej. auf Grund deren in das Hypo⸗ 
thekenbuch des Geundſtücks Tralau No. 5. itt. A. Rubrica III. loco 11. für 
die Catharina El ſabeth Zoimier 1703 rtl. Erbiheil zu 6 pCt. zinsbar ex de- 
ereto vom 15. März 1822 eingetragen warden, 

10) an den gerichtlichen Theilungsrezeß vom 23. März 1905 und cenfirmirt den 
27. September 1813, 8.7 Grund deſſen in das Hypothekenbuch des Gruuds 
ſtücks No. 1. zu Marcushoff Rubrica III. No. 2. für die verſtorbne Ehefrau 
des Hofbeſitzers Johann Käthler zu Schwans dotfhöſchen, Cornelia geb. Pauls 
1166 ril. 20 fgr. väterliches Erbthtil zu 5 pCt. ziasbar ex decreto vom 30. 
Juni 1822 eingetragen werden, 

als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» und fonfige Briefinhaber Anfprüche zu ma⸗ 
chen haben, in dem auf den N ; 
21. Juli c. a., Vormittags 10 uhr, 
angeſetzten Prajudicial⸗Termine an hieſiger Gerichts ſtelle ſich zu melden und dieſe 
Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls die sub Ne. 1: bis 10. aufgefützrten Po⸗ 
cumente mit den denſelben beigefügten Hypotheken⸗Rekognitionsſcheinen für amorti⸗ 
firt erklärt und die denaunten Poſten ia den concernenten Hypolhekenbüchern ger 
löſcht werden ſollen. 
Fermer wird bekaunt gemacht, daß 

11) in das Hypetheken⸗Buch des Grundstücks Leite No. 6. Rubi a III. Ne. 1. 
und in das Hypothelenbuch des Grundſtücks Leske No. K. Rabrien III No. 
2. 17 rtl. 82 gr. 9 pf. väterlichcs Erbiheil der minotennen Helene Ball auf 
Grund des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 16. März 1778 ex decteto 
de eodem dati ohue Aus fertig ang eines Documents zur künftigen Eintragung 
notitt worden, ' 

12) in das Hypotbekenbuch des Grundſtücks No. 46. zu Cronsneſt Mubriea III. 
No. 2 für den Carl Hepke zu Bebersbrach bei Chriſtburg aus der Obligation 
der Quiringſchen Eheleute vom 3. Mai 1802, weiche fie am 26. Mai ej. 
gerichtlich rerognoscirt haken, ein Darlehn von 200 rti. zu 5 pet zius bar, 
eingetragen worden, 

13) in das Hupothekenbrch des Grundßücks No. 32. zu Pr. Roſengart Rabriea 
III. Ne. J. für den Scham Moft gemäß gerichtlichen Theilungs⸗Nezeſſes vom 
12. Mär; 1803 und conſſrmut an demſelben Tage 33 sel. 10 fgr. Mutteigut 
ex deereto de eoden: eingetragen worden, 5 

14) n das Hypochekenbuch des Gtundſtäcks No. 70. zu Hehenwelde Robriea III. 
loco I. für die Catharina Kofin aus dem gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſe vom 


— 1604 — 


15, März 1786, 23 ıtl. 78 gr. 9 pf. Muttertheil ex decreto vom 3. Juni 
ejasdem eingetragen worden. N 
Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Stundſtücke Leske No. 6., Crous⸗ 
net No. 46, Pr. Roſengart No. 32. und Hoheawalde Mo. 70. behauptet haben, 
daß die vorgedachten sub No. 11. bis 14. aufgeführten Schuldpoſten getilgt worden, 
fie jedoch darüber weder eine betzlaubte Quittung des unſtreitigen letzten Inhabers 
vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder deffen Erben dergeſtalt nachweiſen können, 
daß dieſelben zur Quittungsleiſtung aufgefordert werden könnten, fo werden auf den 
Antrag der berheiligten Beſiger die unbekannten Inhaber dieſer Poſten, oder deren 
Erben und Ceſſionarien, aufgefordert, in dem obenerwähnten Präjndizlal⸗Termine 
ihre Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls dieſeben mit ihren Neal-Rechten 


auf die berpfändeten Grundſtücke werden präcludirt und die eingetragenen Poſten von 


17 mil. 82 gr. 9 pf., 
269 rtl., > 

33 stl. 10 far. und 

23 ul. 78 gr. 9 pf., 


in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. 


Matienburg, den 30. Mätz 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 

ne vom 9. bis 12. Juli 1847. ’ 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 9913 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 5505 Lit. unverkauft u. 1624 LE. geſpeichert. 


Erbſen. | Gerite. | Hafer. | Rüdfaae. 


Weizen. Roggen. 


Verkauft, Laſten 2685 10 
Gewicht, Pfd. 1129— 133 125 
Preis, Nthlr. 200-213] — 
2) Unverkauft, Laſten 4744 33 — 
II. Vom Lande: graue 115/ große 360 
d. Schffl Sgr. 125 106 ſweiße 100] kteine 80) 43 . 
Thorn paſſirt v 7. dis nel. den 9. Juli 1817 und nach Danzis beſtimmt: 
449 eſt. 58 Schffl. Weizen — 33 Lſt 20 Gerſte — 2 El. 38 Schffl. Leinſaat — 3 
eſt. 36 Schffl. Haaffaat — 31713 Stück ficht. Balken — 1759 Stck eich. Balken 
— 524 Lit. u. 70 Stück ſichten Bohlen. — 1632 Schock 113 Ei. ficht. Stabe — 
3308 Schock ſichten Rundholz — 2 70 Klafter Brennholz — 79 Faß Kobold — 


= 24 Lſt. Fiſchecborke — 195 Erz. Fenchel — 5 , Anies — 261 Le Hanf. 
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